
Brutaler Mord in den Yvelines: 42-jährige Frau erstochen in ihrem
Zuhause aufgefunden
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Ein grausamer Fund erschüttert die Stadt Maurepas in den Yvelines: Eine 42-jährige
Mutter wurde am Donnerstagabend tot in ihrem Schlafzimmer entdeckt – mit
mehreren Stichwunden im Halsbereich.

Die Polizei ermittelt wegen vorsätzlichen Mordes. Doch bislang gibt es weder Verdächtige
noch eine klare Spur.

Von der eigenen Familie gefunden

Die Tragödie spielte sich in den eigenen vier Wänden ab. Es war die Familie der Frau – ihr
Lebensgefährte und ihre Kinder –, die sie bei der Rückkehr nach Hause leblos
auffand. In einer Blutlache liegend, mit schweren Verletzungen im Halsbereich – ein Anblick,
der Angehörige und Ermittler gleichermaßen verstört.

Der Lebensgefährte und die Kinder wurden umgehend betreut und als Zeugen befragt. Noch
ist unklar, ob sie Hinweise zu den letzten Stunden der Frau geben können.

Ein mysteriöser Fall ohne Spuren eines Einbruchs

Das Versailler Staatsanwaltschaft hat ein Verfahren wegen vorsätzlichen Tötungsdelikts
eingeleitet. Auffällig: Es gibt keinerlei Spuren eines Einbruchs, was verschiedene
Szenarien offenlässt.

War es eine Tat aus dem näheren Umfeld? Oder hatte die Frau den Täter selbst
hereingelassen? Die Ermittler gehen derzeit allen möglichen Theorien nach – doch ein
Verdächtiger wurde bisher nicht festgenommen.

Eine Stadt unter Schock

Maurepas, eine ruhige Kleinstadt im Département Yvelines, ist fassungslos über die
Nachricht. Wie konnte es zu einer solchen Tat kommen – und wer steckt dahinter?

Die Ermittlungen laufen auf Hochtouren. Doch bis die Polizei Licht ins Dunkel bringt, bleibt in
Maurepas vor allem eines: Angst und Ungewissheit.

Von C. Hatty


